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Der Bauernkrieg war nicht nur eine 
Angelegenheit der Landbevölkerung, 

auch eine Reihe von Städten 
beteiligten sich an den Ereignissen 

von 1525. Die Stadtführung zum 
Bauernkrieg geht auf städtische 

Hintergründe für die Beteiligung von 
Erfurtern an der Erhebung ein. Es 

werden die soziale Gliederung der 
Stadt, die politischen Konflikte 

innerhalb Erfurts und die 
religionshistorischen 

Zusammenhänge erläutert, die zur 
Beteiligung der Erfurter an der 
Erhebung der Thüringer Bauern 

führte. Nicht zuletzt wird auch auf die 
Frage nach der Beteiligung von 

Frauen an der Erhebung 
eingegangen.

Es führt Sie Dr. Reiner Prass , Historiker 
an der Universität Erfurt mit einem 

Schwerpunkt Agrargeschichte.

Die Veranstaltung ist eine 
Kooperation des DGB-Bildungswerk 

Thüringen e.V.  
im Rahmen des Projekts "MOSaIK" mit 

der Landeszentrale für politische 
Bildung Thüringen.


